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Bezirksliga Herren Gruppe 01

TSV Kirchbrak : TK Jahn Sarstedt 
Sonntag, 13.11.2022, 10:00 Uhr

Hasse macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TK Jahn
Sarstedt im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 01 beim TSV Kirchbrak fest. Die Gäste profitierten
in ihrem 7. Saisonspiel am Sonntagvormittag unter anderem davon, dass der TSV Kirchbrak mit
einem Ersatzpieler antrat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Groß / Ende bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Hasse / Egbers. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Beyer / Roßdeutscher das Spiel mit 1:3 gegen Hasse /
Kleber abgaben und eine Niederlage kassierten. Beim 8:11, 10:12, 4:11 gegen Brimo / Gornik
fanden Beyer / Bus von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Michael Groß über die 1:3-Niederlage gegen Michael Kleber
hinweggetröstet werden musste. Thomas Beyer hatte danach gegen Jörg Hasse bei seiner Drei-
Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nicht so gut lief es für Yannik Ende beim 7:11, 7:11, 5:11 gegen
Sebastian Egbers, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark
einzustufen gewesen waren. Timo Beyer hatte am Nachbartisch gegen Moritz Hasse beim 9:11, 4:
11, 4:11 wenig auszurichten. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Zwischenzeitlich musste Robin Busse zwar einen Satz weggeben, fuhr derweil sein Spiel
gegen Marcel Gornik aber trotzdem sicher mit 11:6, 11:7, 7:11, 11:8 ein. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Sven Roßdeutscher, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Hussein Brimo
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Michael Groß lag gegen Jörg Hasse bereits
mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Thomas
Beyer eine Vier-Satz-Niederlage gegen Michael Kleber kassierte. Ohne Satzgewinn für Yannik Ende
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Moritz Hasse. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter
Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Kirchbrak am 25.11.2022 gegen den TuS Grün-
Weiß Himmelsthür um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.11.2022 gegen den TTC
Edelweiß Klein Elbe versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Kirchbrak

Doppel: Groß / Ende 0:1, Beyer / Roßdeutscher 0:1, Beyer / Busse 0:1 
Einzel: M. Groß 1:1, T. Beyer 0:2, Y. Ende 0:2, T. Beyer 0:1, R. Busse 1:0, S. Roßdeutscher 1:0 

 TK Jahn Sarstedt
Doppel: Hasse / Kleber 1:0, Hasse / Egbers 1:0, Brimo / Gornik 1:0 
Einzel: J. Hasse 1:1, M. Kleber 2:0, M. Hasse 2:0, S. Egbers 1:0, H. Brimo 0:1, M. Gornik 0:1


